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Ein Märchen der Khoisan

DER ELEFANT UND DIE 
SCHILDKRÖTE

Es war am Ende der Tro-
ckenzeit, da regnete es 
plötzlich in die Wasserlö-
cher, aber sie trockneten 
aus bis auf ein Einziges.
„Das gehört mir“, sagte 
der Elefant und jagte alle 
anderen Tiere, die trinken 
wollten, davon.

Eines Tages wollte er auf 
die Jagd gehen. Er rief die 
Schildkröte und sprach zu 
ihr: „Bleib bei meinem Was-
ser. Es gehört mir allein, 
niemand darf hier trinken.“

Kaum war der Elefant fort, 
da kam das Zebra zur 
Schildkröte und bat: „Ich 
bin durstig, bitte gib mir 
Wasser.“
Die Schildkröte antwortete: 
„Das Wasser gehört dem 
Elefanten.“

• Regenrohr langsam hin 
und her bewegen
• blaues Tuch o. Müllsack 
als Teich

• Elefant trompetet

• Zebra schnaubt

• harter Trommelschlag 
wenn die Schildkröte das 
Zebra wegschickt

• alle Tiere kommen zum 
Teich und wollen trinken
• Elefant trompetet und 
stampft mit den Füßen auf, 
wenn er sie verjagt

• Schildkröte kommt 
zum Elefanten

• pantomimischer Dialog
• Elefant entfernt sich und 
lässt Schildkröte zurück

• das Zebra kommt 
„angaloppiert“

• pantomimischer Dialog

Vorlesegeschichte Geräusche Pantomime
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     Danach kam der Adler zur      Danach kam der Adler zur      

Schildkröte gefl ogen und 
bettelte: „Ich bin durstig, 
bitte gib mir Wasser.“ Die 
Schildkröte sagte wieder: 
„Das Wasser gehört dem 
Elefanten.“

Nun kam der große Affe 
angetapst und rief: „Ich bin 
durstig, bitte gib mir Was-
ser!“ Die Schildkröte sagte 
wie immer: „Das Wasser 
gehört dem Elefanten!“

Nach dem Affen kam der 
Löwe angekrochen und 
bettelte: „Bitte gib mir Was-
ser.“ Die Schildkröte sagte 
abermals: „Das Wasser 
gehört dem Elefanten.“

Nun kam die Hyäne zum 
Wasserloch und hechelte: 
„Ich bin durstig, bitte gib 
mir Wasser.“ Die Schildkrö-
te antwortete wieder: „Das 
Wasser gehört dem Elefan-
ten.“

Noch gaben die durstigen 
Tiere nicht auf. Jetzt kam 
die Maus zur Schildkröte 
und piepste: „Bitte gib mir 
Wasser.“
Schon wollte die Schildkrö-
te wie üblich antworten, da 
fühlte sie Mitleid mit der 
Maus. „Das Wasser gehört 
den Durstigen.“, erklärte 
sie und die Maus trank 
nach Herzenslust.

• mehrere Bögen Papier auf 
und ab schwenken (Flügel-
geräusch)

• harter Trommelschlag

• Affenkreischen

• harter Trommelschlag

• der Löwe brüllt kurz (und 
heiser)

• harter Trommelschlag

• Hyäne „lacht“ kurz

• harter Trommelschlag

• Piepsen einer Maus

• auf dem Xylophon/Glo-
ckenspiel sanft hin- und 
herstreichen

• ein Kind „fl iegt“ mit 
ausgebreiteten Armen zur 
Schildkröte
• pantom. Dialog

• ein Kind kommt auf allen 
vieren wie ein Affe herein-
getapst
• pantom. Dialog

• der Löwe schleicht er-
schöpft zur Schildkröte
• pantom. Dialog

• die Hyäne kommt herein-
gelaufen und hechelt
• pantom. Dialog

• die Maus kommt zur 
Schildkröte und blickt 
sehnsüchtig auf das Wasser

• pantom. Dialog

vieren wie ein Affe herein-

harter Trommelschlag
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Von nun an ließen sich auch 
alle anderen Tiere nicht 
mehr abhalten, Wasser zu 
trinken. Die Schildkröte ließ 
es geschehen. 
Insgeheim machte sie sich 
aber Sorgen, was gesche-
hen sollte, wenn der Elefant 
heimkehrte.

Eines Morgens tauchte er 
wieder auf. „Schildkröt-
chen, wo ist mein Wasser?“, 
fragte er gleich. 

Die Schildkröte antwortete 
mit ängstlicher Stimme: 
„Die Tiere haben das Was-
ser getrunken!“
Der Elefant brüllte: „Soll ich 
dich zur Strafe zerbeißen 
oder ganz hinunterschlu-
cken?“ 
Die kleine Schildkröte fl üs-
terte leise: „Bitte schluck 
mich ganz hinunter.“

Doch bevor der Elefant 
begriffen hatte, waren die 
Tiere ihr zu Hilfe gekom-
men.
Sie beschützten ihre Rette-
rin und jagten den Elefanten 
mit vereinter Kraft fort.

• lautes Getrappel

• mit der Handfl äche leise 
über eine Trommel strei-
chen

• Elefant trompetet aus der 
Ferne
• wieder lautes Getrappel 
• lautes Stampfen vom 
Elefant und trompeten

• Trommelwirbel

• lautes Getrappel von den 
Tieren
• alle Tierstimmen ver-
eint (Zebra wiehert, Adler 
krächzt, Affe schreit, Löwe 
brüllt, Hyäne heult, Maus 
piepst)

• alle Tiere stürzen durstig 
zum Teich

• die Schildkröte seufzt 

• alle Tiere laufen schnell 
weg vom Teich, nur die 
Schildkröte bleibt
• der Elefant kommt wieder

• pantomimischer Dialog
 (Schildkröte duckt sich, 
Elefant droht ihr)

• drohende Tiere stürzen 
hervor, auf den Elefanten zu
• Elefant nimmt Reißaus
• Schildkröte jubelt und 
bedankt sich
• alle Tiere jubeln

     Von nun an ließen sich auch      Von nun an ließen sich auch 

Nach: Schreiber, Heilmann: Karibuni Watoto. Spielend Afrika entdecken, Ökotopia Verlag, 
Münster 2000
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• blaues Tuch / blauer Müllsack rund ausge-
schnitten

• Musikinstrumente: Trommel, Regenrohr 
(kann mit einer Küchenpapierrolle o.ä. ge-
bastelt werden, ein Ende fest verschließen, 
1-2 Hände voll Linsen hinein, zweites Ende 
fest verschließen, dann langsam umdrehen, 
sodass man die Linsen „rauschen“ hört. 
Noch schöner ist der Effekt mit einem „richti-
gen“ Regenrohr.)

• Glockenspiel, Xylophon, Elefantentrompe-
te (diese kann z. B. mit einer Klopapierrolle 
gebastelt werden: Eine Öffnung wird mit 
festem Transparentpapier zugeklebt, durch 
die andere wird trompetet)

Materialien

Jedes Tier wird von einem Kind gespielt, Geräusche und Gesten können 
dazu wie in den Vorschlägen oder anders gemacht werden.

Alle anderen Kinder können die Geräusche wie lautes Getrappel oder 
Stampfen oder Tierstimmen mitmachen.

Der Regen mit dem Regenrohr, das Glockenspiel und das Elefantentrompe-
ten sowie der Trommelschlag können von je einem Kind gemacht werden.


